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AUS DEM GEMEINDERAT

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

Am Dienstag, 24. Oktober 2023, findet um 18:00 
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates statt.

Die Tagesordnung kann spätestens ab Mittwoch, 
18. Oktober 2023, auf der gemeindlichen Home-
page und im Aushangkasten im Rathaus eingesehen 
werden.

___________________________________________

Kurzbericht der Gemeinderatssitzung vom 26. Sep-
tember 2023 (vorbehaltlich der Protokollgenehmi-
gung durch den Gemeinderat) 

Bekanntgaben/Anfragen

a) Neuer Verein: Rehkitzrettung Altenplos e. V.

Zweck des Vereins ist die Förderung des Tierschutzes 
durch Auffinden von Jungwild auf landwirtschaftlichen 
Flächen mittels mit Wärmebildkamera ausgestatteter 
Drohnen. Vorsitzender ist Herr Marc Jungbauer. 
Der Verein wurde in die Vereinsliste der Gemeinde 
aufgenommen und erhält bereits in diesem 
Jahr Mittel der laufenden Vereinsförderung. Ein 
Investitionszuschuss für den Kauf einer Drohne wird 
evtl. im Haushaltsjahr 2024 gewährt. (S. 33)

b) Verkauf Kegelbahntechnik

Nach dem Auszug des SKC Heinersreuth 2020 e. V. 
aus der gemeindlichen Kegelbahn wurde ein Teil der 
nicht mehr benötigten Technik für 1.000 € verkauft. 
Die Einnahme wurde im Vermögenshaushalt bei der 
HH-Stelle 560.3450 verbucht.

c) Seniorenausflug der Gemeinde Heinersreuth

Am 14.09.2023 fand der Seniorenausflug der Gemeinde 
Heinersreuth statt. Mit dem Busunternehmen 
Bock ging es mit 30 Senioren nach Mödlareuth in 
das Deutsch-Deutsche Museum. Begleitet wurden 
die Senioren von der 1. Bürgermeisterin sowie der 
Seniorenbeauftragten Eva Engelhardt, Silvia Höreth 
und Hannah Leykauf aus der Verwaltung. Unser 
erster gemeindlicher Seniorenausflug war ein voller 
Erfolg und will wiederholt werden.

d) Eichgasse Altenplos

Am Montag, den 18.09.2023 wurde mit den 
Kanalarbeiten in der Waldhüttenstraße in Altenplos 
begonnen. Die halbseitige Sperrung wird bis zum 
30.09.2023 andauern. Nach Abschluss kommt es 
von 01.10.2023 – 01.12.2023 in der Eichgasse ab 
der Bundesstraße B85 bis Einmündung Bühler 
Höhe für Kanalarbeiten sowie anschließender 

Deckensanierung zur Vollsperrung. In dieser Zeit sind 
auch die anliegenden Felsenkeller nicht anfahrbar, 
die Eigentümer sind informiert.

e) Mit Schreiben vom Landratsamt Bayreuth 
wurde die Gemeinde Heinersreuth angefragt 
um ein gemeinsames Umsetzungskonzept 
für hydromorphologische (Beschaffenheit 
Gewässerstruktur, Durchgängigkeit, Wasserhaushalt) 
Maßnahmen für den Flusskörper zu beauftragen. 
Dabei werden alle Gemeinden, die an Nebengewässer 
des Roten Mains, sowie dem Roten Main 
angrenzen, gebeten, sich an der Beauftragung eines 
Ingenieurbüros zu beteiligen. Die Gesamtkosten 
werden auf ca. 68.000 € geschätzt, der Anteil der 
Gemeinde Heinersreuth auf ca. 600 €.

f) Abschluss VgV-Verfahren

Am 14.09.2023 teilte uns das beauftragte 
Ingenieurbüro mit, dass das Verfahren durch die 
Meldung an die Vergabestelle abgeschlossen ist. Das 
Büro Kupfergrau aus Bayreuth wurde gem. Beschluss 
vom 28.07.2023 am 02.08.2023 beauftragt.

g) Am 19.09.2023 gingen um 14:00 Uhr zwei 
Bürgerbegehren per Einschreiben bei der Gemeinde 
ein:

1. Keine Heizzentrale am alten Sportplatz

2. Kein Abriss der Schulturnhalle

Die Zulässigkeit wird intern und extern (juristisch) 
geprüft. Über die Zulässigkeit des Bürgerbegehrens 
entscheidet der Gemeinderat innerhalb eines Monats 
nach Eingang des Bürgerbegehrens bei der Gemeinde, 
also bis spätestens zum 18.10.2023 (voraussichtlicher 
Termin Sondersitzung GR am 17.10.2023). Es wird 
darauf hingewiesen, dass nach Art. 18a Abs.9 GO 
eine Sperrwirkung erst nach positiver Feststellung 
der Zulässigkeit des Bürgerbegehrens eintritt.

TOP 6	 Bauanträge, Bauvoranfragen und Freistellun-
gen

a) Bauantrag auf Errichtung eines Einfamilienhauses 
mit Stellplätzen auf Fl.Nr. 255/11, Gem. Altenplos 
(Grüngraben)

Das Grundstück liegt im bauplanungsrechtlichen 
Innenbereich (§ 34 BauGB). Hiernach ist ein Vorhaben 
zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen 
Nutzung, der Bauweise und der Grundstücksfläche, 
die überbaut werden soll, in die Eigenart der näheren 
Umgebung einfügt und die Erschließung gesichert 
ist. Die Anforderungen an gesunde Wohn- und 
Arbeitsverhältnisse müssen gewahrt bleiben; das 
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Ortsbild darf nicht beeinträchtigt werden. Dies ist 
unzweifelhaft der Fall.

Beschluss mit  14  :  0  Stimmen

„Die Gemeinde Heinersreuth erteilt dem Bauantrag 
auf Errichtung eines Einfamilienhauses mit 
Stellplätzen auf der Fl.Nr. 255/11, Gem. Altenplos ihr 
Einvernehmen.“

b) Bauantrag auf Errichtung eines Einfamilienhauses 
mit Garage auf der Fl.Nr. 139/4, Gem. Altenplos (Am 
Ängerlein)

Das Grundstück liegt im bauplanungsrechtlichen 
Innenbereich (§ 34 BauGB). Hiernach ist ein Vorhaben 
zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen 
Nutzung, der Bauweise und der Grundstücksfläche, 
die überbaut werden soll, in die Eigenart der näheren 
Umgebung einfügt und die Erschließung gesichert 
ist. Die Anforderungen an gesunde Wohn- und 
Arbeitsverhältnisse müssen gewahrt bleiben; das 
Ortsbild darf nicht beeinträchtigt werden. Dies ist 
unzweifelhaft der Fall.

Beschluss mit  14  :  0  Stimmen

„Die Gemeinde Heinersreuth erteilt dem Bauantrag 
auf Errichtung eines Einfamilienhauses mit Garage auf 
der Fl.Nr. 139/4, Gem. Altenplos ihr Einvernehmen.“

c) Bauantrag auf Erweiterung eines Gewerbebaus 
mit Lagerhalle auf Fl.Nr. 155/3, Gemarkung Altenplos 
(Unterwaizer Straße)

Das Grundstück liegt im bauplanungsrechtlichen 
Innenbereich (§ 34 BauGB). Hiernach ist ein 
Vorhaben zulässig, wenn es sich nach Art und Maß 
der baulichen Nutzung, der Bauweise und der 
Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in 
die Eigenart der näheren Umgebung einfügt und 
die Erschließung gesichert ist. Die Anforderungen 
an gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse müssen 
gewahrt bleiben; das Ortsbild darf nicht beeinträchtigt 
werden. Dies ist nach Einschätzung der Verwaltung 
der Fall. Die Bürgermeisterin wird beauftragt bzgl. 
der Parksituation eine Lösung mit dem Eigentümer 
zu diskutieren. 

Beschluss mit  14  :  0  Stimmen

„Die Gemeinde Heinersreuth erteilt dem Bauantrag 
auf Erweiterung eines Gewerbebaus mit Lagerhalle 
auf Fl.Nr. 155/3, Gem. Altenplos ihr Einvernehmen.“

d) Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung von 
2 Fertigteil-Garagen mit Dachbegrünung auf Fl.Nr. 
298/1, Gem. Heinersreuth (Praxishaus) außerhalb 
der festgesetzten Baugrenzen

Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des 

Bebauungsplanes „Äußere Kulmbacher Straße – 3. 
Änderung“. Da der Errichtung der Garagen außerhalb 
des Baufensters weder öffentlich-rechtlich geschützte 
nachbarliche Belange noch sonstige öffentliche 
Belange entgegengehalten werden können, steht der 
Gemeinde ein Ermessen zu. 

Beschluss mit  12  :  2  Stimmen

„Die Gemeinde Heinersreuth stimmt im Rahmen 
ihrer Ermessensausübung dem Antrag zu (Art. 63 
Abs. 1 und 2 BayBO).“

TOP 7 Beschaffung eines Fahrzeugs für die FF 
Heinersreuth (Grundsatzbeschluss)

Beschaffung eines Gerätewagen Logistik GW-L1 nach 
DIN 14555-21 für die FF Heinersreuth

Wie bereits in der Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses am 17.07.2023 berichtet, 
fand am 04.05.2023 ein Arbeitsgespräch aller 
Kommandanten mit den Mitgliedern des Haupt- 
und Finanzausschusses statt. In diesem konnten die 
Anforderungen der Feuerwehren besprochen und 
Fragen der Gemeinderäte geklärt werden.

Die Freiwillige Feuerwehr Heinersreuth benötigt 
ein Ersatzfahrzeug für ihr 30 Jahre altes 
Mehrzweckfahrzeug. Hierfür kommt ein Gerätewagen 
Logistik GW-L1 in Betracht. Die Kosten für dieses 
Fahrzeug belaufen sich laut einem Kostenvoranschlag 
vom 14.02.2023 auf 176.504,79 €. (HH-Stelle: 
130.9350 M 1 180T €).

Weitere Angebote konnten nicht eingeholt werden, 
da dies einer Ausschreibung entspricht, die bis dato 
nicht vom Gemeinderat beschlossen wurde.

Am 26.05.2023 hat die Verwaltung einen 
Förderantrag bei der Regierung von Oberfranken 
eingereicht. Der Freistaat Bayern hat zum 01.07.2023 
die Förderrichtlinien und die Förderbeträge für 
dieses Fahrzeug von 37.000 € auf 48.100 € erhöht. 
Zur weiteren Bearbeitung des Förderantrags bedarf 
es einer Stellungnahme durch den Kreisbrandrat 
Hermann Schreck, die ebenfalls den Beschluss zur 
Beschaffung des Gremiums voraussetzt. Für die 
Beschaffung des Gerätewagen-Logistik GW-L1 muss 
eine beschränkte Ausschreibung erfolgen.

Beschluss mit  13  :  1  Stimmen

„Der Gemeinderat stimmt der Beschaffung eines 
Gerätewagen-Logistik GW-L1 nach DIN 14555-21 für 
die Feuerwehr Heinersreuth zu. Die Verwaltung wird 
mit der Ausschreibung des Fahrzeugs beauftragt. Des 
Weiteren ist die Stellungnahme des Kreisbrandrates 
Hermann Schreck einzuholen. Weiterhin wird 



9

die Verwaltung beauftragt, sich um alle weiteren 
förderrechtlichen Voraussetzungen und Maßnahmen 
für eine höchstmögliche Förderung zu kümmern. 
Die erforderlichen Mittel sind im Haushalt 2024 zu 
veranschlagen.“

TOP 8	 Beschaffung eines Fahrzeugs für die FF 
Altenplos (Grundsatzbeschluss)

Wie bereits in der Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses am 17.07.2023 berichtet, wurde 
bei dem Arbeitsgespräch am 04.05.2023 auch über 
die Neubeschaffung eines gemeinsam genutzten 
Fahrzeugs für die FF Altenplos und den Bauhof 
beraten.

Folgende Anforderungen müssen erfüllt werden: 
Pritschenwagen/Doppelkabine (6 Personen) mit 
Ladefläche, Planenaufbau, bis 3,5t, Ladebordwand. 
Die Abfrage eines gebrauchten Fahrzeugs bei 
verschiedenen Händlern brachte kein brauchbares 
Ergebnis. Bei einer ersten Anfrage lagen die Preise 
für ein Neufahrzeug im Mittel bei 80.000 €. Sobald 
das neue Fahrzeug zur Verfügung steht, wird der 
Pritschenwagen Opel Movano (Baujahr 2013) vom 
Bauhof auf „Zoll-Auktionen.de“ versteigert.

Beschluss mit  14  :  0  Stimmen

„Der Gemeinderat stimmt grundsätzlich der 
Beschaffung eines gemeinsamen Pritschenwagens 
für die Feuerwehr Altenplos und den gemeindlichen 
Bauhof zu. Die Ausführung des Fahrzeugs wird 
mit einem separaten Beschluss im nächsten Jahr 
festgelegt. Im Haushalt 2024 sind ausreichend 
Haushaltsmittel für den Kauf des Fahrzeugs 
einzustellen.“

TOP 9 Kompostierungsanlage Unterwaiz (Nutzung 
des Grundstücks)

Die Kompostierungsanlage in Unterwaiz ist seit vielen 
Jahren eine wichtige Einrichtung in der Gemeinde für 
die Entsorgung von Grüngut aller Art. Betrieben wird 
die Anlage von den freiwilligen Helfern des Obst- und 
Gartenbauvereins Altenplos. Seit April 2022 hat die 
Kompostierungsanlage Konkurrenz bekommen durch 
den Grüngutcontainer des Landkreises Bayreuth. 
Der Weiterbetrieb der Kompostierungsanlage in den 
nächsten Jahren ist nicht sicher. Sollte der Betrieb 
der Kompostierungsanlage irgendwann eingestellt 
werden, möchte der Obst- und Gartenbauverein 
Altenplos Teile des gemeindlichen Grundstückes 
weiter für seine Vereinszwecke nutzen dürfen.

Beschluss mit  14  :  0  Stimmen

„Der Weiternutzung der unversiegelten Fläche 
(Einfahrt links), der OGV-Hütte und der OGV-Werkstatt 

auf dem Grundstück mit der Fl.-Nr. 41/1, Gem. 
Unterwaiz durch den Obst- und Gartenbauverein 
Altenplos wird grundsätzlich zugestimmt. Die 
Verwaltung wird beauftragt den Entwurf für einen 
entsprechenden Pachtvertrag auszuarbeiten. 
Der Entwurf wird in einer Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses vorgestellt.“

TOP 10 Zuschuss an die Mehrzweckhalle Altenplos 
GmbH (MA-GmbH)

Die Mehrzweckhalle Altenplos GmbH erhält laut 
Haushaltsplanentwurf 2023 von der Gemeinde im 
laufenden Jahr einen Zuschuss in Höhe von 100.000 
€ (HH-Stelle 760.7150). Um die Liquidität zu erhalten, 
überweist die Gemeinde eine 2. Abschlagszahlung in 
Höhe von 30.000 €. Dieses Geld dient zur Deckung der 
laufenden Kosten wie Zins- und Tilgungszahlungen 
sowie Reinigungs- und Energiekosten. Der Betrag 
liegt über dem Rahmen von 12.000 € (§ 12 Abs. 2 
Nr. 2 a der Geschäftsordnung für den Gemeinderat 
der Gemeinde Heinersreuth) und bedarf eines 
Gemeinderatsbeschlusses.

Beschluss mit  14  :  0  Stimmen

„Die Mehrzweckhalle Altenplos GmbH erhält am 
27.09.2023 von der Gemeinde die 2. Abschlagszahlung 
von 30.000 € für das laufende Jahr 2023. Die Zahlung 
erscheint bei der Abschlussbilanz 2023 auf der 
Passivseite als Zuwendung von der Gemeinde.“

TOP 11 Oberflächenkanal Cottenbach – Vergabe 
Ingenieurleistung

Für die Sanierung des 1. Abschnitts der 
Kanalerneuerung Ortseingang Cottenbach (DN200 
auf DN400), wurde vom Ingenieurteam Bayreuth eine 
Kostenschätzung abgegeben. Diese beläuft sich auf 
80.000 € brutto. Auf Grundlage der Kostenschätzung 
wurde das Ingenieurteam Bayreuth angefragt 
ein Honorarangebot für die Leistungsphasen 1-9 
abzugeben. Dieses beläuft sich auf 7.145,19 € brutto. 
Die Verwaltung schlägt vor, die Ingenieurleistungen 
Leistungsphase 1-9 für die Kanalauswechslung 
Ortseingang Cottenbach an das Ingenieurteam 
Bayreuth zu vergeben.

Beschluss mit  14  :  0  Stimmen

„Die Gemeinde Heinersreuth vergibt die 
Ingenieurleistungen Leistungsphase 1-9 für die 
Kanalauswechslung Ortseingang Cottenbach, für 
7.145,19 € brutto an das Ingenieurteam Bayreuth. 
Die Deckung der überplanmäßigen Ausgabe bei der 
HH-Stelle 690.9424, wird durch Einsparungen bei der 
HH-Stelle 690.9504 sichergestellt.“



10

TOP 12 Dorferneuerung Cottenbach

Die Kastl Architektur GmbH hat ein umfangreiches 
Leistungspaket mit Bürgerbeteiligung ausgearbeitet.

Dies beinhaltet unter anderem 

•	 die Neugestaltung der Ortsmitte
•	 die Neugestaltung des Umgriffs am Weiher
•	 einen Geh- und Radweg
•	 die Realisierung eines Dorfgemeinschaftshauses
•	 eine Fußgängerampel im Einmündungsbereich 

Beschluss mit  14  :  0  Stimmen

„Der Gemeinderat nimmt die Arbeitsergebnisse des 
beauftragten Architekturbüros Kastl zur Zielfindung 
der Dorferneuerung Cottenbach zur Kenntnis. Der 
Architekt Kastl wird beauftragt in entsprechenden 
Arbeitskreisen die wichtigsten Projekte herauszufiltern 
und diese vor dem Hintergrund der Realisierbarkeit in 
eine Priorisierungsreihenfolge zu bringen. Zu diesem 
Zwecke wird ein weiterer Auftrag i.H.v. 5.000 € brutto 
vergeben. Ausreichend Mittel finden sich bei Hh.St. 
360.9424.“

TOP 13	Heizzentrale

TOP 13.1 Vergabe Architektenleistung Leistungsphase 
8 - Gebäudehülle

Für die Architektenleistung der Heizzentrale 
Leistungsphase 8 wurden 3 geeignete Ingenieurbüros 
angeschrieben. Es wurden 2 Angebote abgegeben. 
Das wirtschaftlichste Angebot hat das Architekturbüro 
Kupfergrau aus Bayreuth mit 38.051,77 € brutto 
abgegeben.

Beschluss mit  11  :  2  Stimmen  
(Gemeinderat Christian Bock abwesend)

„Die Gemeinde Heinersreuth vergibt die 
Architektenleistung für die Heizzentrale 
Leistungsphase 8 an das Architekturbüro Kupfergrau 
aus Bayreuth für 38.051,77 € brutto. Ausreichend 
Haushaltsmittel finden sich bei HH-Stelle: 816.9420.“

TOP 13.2 Vergabe Architektenleistung Leistungspha-
se 8 – Heizung / Sanitär

Für die Fachplanung der Heizzentrale Leistungsphase 
8 wurden 3 geeignete Ingenieurbüros angeschrieben 
auf Grundlagen der ersten Kostenschätzung des 
Ingenieurbüros Kupfergrau, ein Angebot abzugeben. Es 
wurden 3 Angebote abgegeben. Das wirtschaftlichste 
Angebot hat das Ingenieurbüro Reichenbach & Henkel 
aus Burgkunstadt mit 27.396,13 € brutto abgegeben.

Beschluss mit  12  :  2  Stimmen

„Die Gemeinde Heinersreuth vergibt die 
Architektenleistung für die Heizzentrale 
Leistungsphase 8 – Heizung/Sanitär an das 
Ingenieurbüro Reichenbach & Henkel aus 
Burgkunstadt für 27.396,13 € brutto. Ausreichend 
Haushaltsmittel finden sich bei HH-Stelle: 816.9420.“

TOP 13.3 Vergabe Baumeisterarbeiten

Für die Baumeisterarbeiten der Heizzentrale 
wurden 10 geeignete Fachfirmen angeschrieben auf 
Grundlagen der erstellten Leistungsverzeichnisse des 
Ingenieurbüros Kupfergrau ein Angebot abzugeben. Es 
wurden 3 Angebote abgegeben. Das wirtschaftlichste 
Angebot hat die Firma Baugesellschaft Bad Berneck 
mit 256.893,43 € brutto abgegeben.

Beschluss mit  12  :  2  Stimmen

„Die Gemeinde Heinersreuth vergibt die 
Baumeisterarbeiten für die Heizzentrale an die Firma 
Baugesellschaft Bad Berneck für 256.893,43 € brutto. 
Ausreichend Haushaltsmittel finden sich bei HH-
Stelle: 816.9400.“

TOP 13.4 Vergabe Erdarbeiten

Für die Erdarbeiten der Heizzentrale (inklusive 
Fernwärmeleitung zur Vernetzung der Gebäude) 
wurden 7 geeignete Fachfirmen angeschrieben auf 
Grundlagen der erstellten Leistungsverzeichnisse des 
Ingenieurbüros Kupfergrau ein Angebot abzugeben. Es 
wurden 2 Angebote abgegeben. Das wirtschaftlichste 
Angebot hat die Firma Baugesellschaft Bad Berneck 
mit 231.158,77 € brutto abgegeben.

Beschluss mit  12  :  2  Stimmen

„Die Gemeinde Heinersreuth vergibt die Erdarbeiten 
für die Heizzentrale an die Firma Baugesellschaft 
Bad Berneck für 231.158,77 € brutto. Ausreichend 
Haushaltsmittel finden sich bei HH-Stelle: 816.9400.“

TOP 14	Sporthalle Heinersreuth

TOP 14.1 Vergabe Fachplanung Tragwerksplanung

Für die Fachplanung Tragwerksplanung 
Leistungsphase 2-5 der Sporthalle Heinersreuth 



11

wurden auf Grundlage der Projektskizze sowie dem 
Kostenrahmen des Architekturbüros Kupfergrau aus 
Bayreuth 5 geeignete Ingenieurbüros angeschrieben, 
ein Angebot abzugeben. Es wurden 4 Angebote 
abgegeben. Das wirtschaftlichste Angebot hat das 
Ingenieurbüro Gumtow aus Bayreuth mit 70.585,64 
€ brutto abgegeben. Die Kosten werden auf zwei 
Kostenstellen aufgeteilt, HH-Stelle 211.9420 
Ingenieurkosten Schule sowie HH-Stelle 560.9420 
Ingenieurkosten Sporthalle.

Beschluss mit  13  :  1  Stimmen

„Die Gemeinde Heinersreuth vergibt die 
Tragwerksplanung für die Sporthalle Heinersreuth, 
Leistungsphase 2-5 an das Ingenieurbüro Gumtow 
aus Bayreuth für 70.585,64 € brutto. Ausreichend 
Haushaltsmittel finden sich bei HH-Stelle 211.9420 
sowie 560.9420.“

TOP 14.2 Vergabe Fachplanung Brandschutz

Für die Fachplanung Brandschutz Leistungsphase 1-4 
der Sporthalle Heinersreuth wurden auf Grundlage 
der Projektskizze sowie dem Kostenrahmen des 
Architekturbüros Kupfergrau aus Bayreuth 4 
geeignete Ingenieurbüros angeschrieben, ein Angebot 
abzugeben. Es wurden 4 Angebote abgegeben. Das 
wirtschaftlichste Angebot hat das Ingenieurbüro ING 
Brandschutz aus Litzendorf mit 4.450,60 € brutto 
abgegeben.

Beschluss mit  13  :  1  Stimmen

„Die Gemeinde Heinersreuth vergibt die Fachplanung 
Brandschutz für die Sporthalle Heinersreuth, 
Leistungsphase 1-4 an das Ingenieurbüro ING 
Brandschutz aus Litzendorf mit 4.450,60 € brutto. 
Ausreichend Haushaltsmittel finden sich bei HH-
Stelle 211.9420 sowie 560.9420.“

TOP 14.3 Vergabe Fachplanung Freianlagen

Für die Fachplanung Freianlagen Leistungsphase 
1-3 und 5-9 der Sporthalle Heinersreuth wurden 
auf Grundlage der Projektskizze sowie dem 
Kostenrahmen des Architekturbüros Kupfergrau aus 
Bayreuth 4 geeignete Ingenieurbüros angeschrieben, 
ein Angebot abzugeben. Es wurden 4 Angebote 
abgegeben. Das wirtschaftlichste Angebot hat das 
Architekturbüro Freiraumpioniere aus Weimar mit 
90.058,31 € brutto abgegeben.

Beschluss mit  13  :  1  Stimmen

„Die Gemeinde Heinersreuth vergibt die Fachplanung 
Freianlagen für die Sporthalle Heinersreuth, 
Leistungsphase 1-3 und 5-9 an das Architekturbüro 
Freiraumpioniere aus Weimar mit 90.058,31 € brutto. 

Ausreichend Haushaltsmittel finden sich bei HH-Stelle 
211.9420 sowie 560.9420.“

TOP 14.4 Vergabe Fachplanung SiGeKo
(Sicherheits- und Gesundheitskoordinator)

Für die Fachplanung SiGeKo der Sporthalle 
Heinersreuth wurden auf Grundlage der Projektskizze 
sowie dem Kostenrahmen des Architekturbüros 
Kupfergrau aus Bayreuth 5 geeignete Ingenieurbüros 
angeschrieben, ein Angebot abzugeben. Es wurden 3 
Angebote abgegeben. Das wirtschaftlichste Angebot 
hat das Architekturbüro Triebel aus Lauscha mit 
16.552,90 € brutto abgegeben.

Beschluss mit  13  :  1  Stimmen

„Die Gemeinde Heinersreuth vergibt die Fachplanung 
Sicherheits- und Gesundheitskoordinator für die 
Sporthalle Heinersreuth an das Architekturbüro 
Triebel aus Lauscha mit 16.552,90 € brutto. 
Ausreichend Haushaltsmittel finden sich bei HH-
Stelle 211.9420 sowie 560.9420.“

TOP 14.5 Vergabe Fachplanung Technische Anlagen 
Heizung/Lüftung/Sanitär

Für die Fachplanung Technische Anlagen Heizung/
Lüftung/Sanitär Leistungsphase 1-9 der Sporthalle 
Heinersreuth wurden auf Grundlage der Projektskizze 
sowie dem Kostenrahmen des Architekturbüros 
Kupfergrau aus Bayreuth 5 geeignete Ingenieurbüros 
angeschrieben, ein Angebot abzugeben. Es wurden 4 
Angebote abgegeben. Das wirtschaftlichste Angebot 
hat das Ingenieurbüro IB Müller aus Bayreuth mit 
74.778,66 € brutto abgegeben.

Beschluss mit  13  :  1  Stimmen

„Die Gemeinde Heinersreuth vergibt die Fachplanung 
Technische Anlagen Heizung/Lüftung/Sanitär für die 
Sporthalle Heinersreuth, Leistungsphase 1-9 an das 
Ingenieurbüro IB Müller aus Bayreuth mit 74.778,66 
€ brutto. Ausreichend Haushaltsmittel finden sich bei 
HH-Stelle 211.9420 sowie 560.9420.“

TOP 14.6 Vergabe Fachplanung Technische Anlagen 
Elektro

Für die Fachplanung Technische Anlagen Elektro 
Leistungsphase 1-9 der Sporthalle Heinersreuth 
wurden auf Grundlage der Projektskizze sowie dem 
Kostenrahmen des Architekturbüros Kupfergrau aus 
Bayreuth, 5 geeignete Ingenieurbüros angeschrieben 
ein Angebot abzugeben. Es wurden 3 Angebote 
abgegeben. Das wirtschaftlichste Angebot hat das 
Ingenieurbüro Käppel aus Bayreuth mit 65.645,15 € 
brutto abgegeben.

Beschluss mit  13  :  1  Stimmen
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„Die Gemeinde Heinersreuth vergibt die 
Fachplanung Technische Anlagen Elektro für die 
Sporthalle Heinersreuth, Leistungsphase 1-9 an das 
Ingenieurbüro Käppel aus Bayreuth mit 65.645,15 € 
brutto. Ausreichend Haushaltsmittel finden sich bei 
HH-Stelle 211.9420 sowie 560.9420.“

TOP 14.7 Vergabe Fachplanung Bauphysik/Schall-
schutz

Für die Fachplanung Bauphysik/Schallschutz 
Leistungsphase 1-7 der Sporthalle Heinersreuth 
wurden auf Grundlage der Projektskizze sowie dem 
Kostenrahmen des Architekturbüros Kupfergrau aus 
Bayreuth 4 geeignete Ingenieurbüros angeschrieben 
ein Angebot abzugeben. Es wurden 3 Angebote 
abgegeben. Das wirtschaftlichste Angebot hat das 
Ingenieurbüro BASIC aus Bayreuth mit insgesamt 
10.710 € brutto abgegeben.

Beschluss mit  13  :  1  Stimmen

„Die Gemeinde Heinersreuth vergibt die Fachplanung 
Bauphysik/Schallschutz für die Sporthalle Heinersreuth 
an das Ingenieurbüro BASIC aus Bayreuth mit 10.710 
€ brutto. Ausreichend Haushaltsmittel finden sich bei 
HH-Stelle 211.9420 sowie 560.9420.“

HIMML BESTATTUNGEN
Tag & Nacht erreichbar: 

0921/65559
Kanzleistraße 13 · 95444 Bayreuth

www.himml-bestattungen.de
Inhaber: Alexander F. Christ, Bestattermeister

Ob Trauerfall oder Bestattungs-Vorsorge:

Wir stehen seit 90 Jahren für die individuelle 

Betreuung einzigartiger Menschen.
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Anzeige

Herzlichen Dank an alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer!

Am Sonntag, 8. Oktober 2023 fanden die Landtags- und Bezirkswahlen in Bayern statt.

Ein herzliches Dankeschön geht an die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer vor Ort in den Wahllokalen und 
den Briefwahlbezirken. 

Die Wahlergebnisse werden im Mitteilungsblatt November 2023 bekanntgegeben.

Anzeige


